
EBG Jung berichtet über die Situation rund um das Thema bezahlbares und  

altersgerechtes Wohnen in Meckenheim. 
 

Die Verwaltung hat im Mai mit beiden Leitungen der Meckenheimer  

Senioreneinrichtungen bilaterale Gespräche geführt. 

 

Anhand einer Präsentation stellt EBG Jung die aktuelle Situation der beiden 

Einrichtungen, des „Johanniter-Stift Meckenheim“ und dem Seniorenhaus St. Josef, 
dar. 

 

Schwerpunkte hierbei sind die Angebote, sowie deren Bedarfe und Auslastung. 

 

Das Fazit aus den Gesprächen sind grundsätzliche Bedarfe, insbesondere in den 
Bereichen des betreuten Wohnens und der Kurzzeitpflege.  

Zudem besteht ein Interesse an der Vernetzung mit den anderen Trägern in 

Meckenheim und im linksrheinischen Bereich, um ggf. Kompetenzzentren zu  

initiieren. 

 
EBG Jung berichtet anschließend über den Fachtag „Wohnen für alle“, der am 6. 

Juni 2018 in Sankt Augustin stattfand. 

Der Fachtag wurde initiiert vom Bündnis „Wohnen für alle“ der Wohlfahrtsverbände 

im Rhein-Sieg-Kreis. 

 
Die Zentralen Schwerpunkte des Fachtages waren Podiumsdiskussion, Workshops, 

Best-Practice-Beispiele und Vernetzung. 

 

Ziel dieses Fachtages war es auf die Problematik des Mangels an bezahlbarem 

Wohnraum im RSK hinzuweisen und Lösungen zu erarbeiten, mit der Kommunen im 

Rahmen ihrer Planungshoheit  und der Stadtentwicklung ihrer Verantwortung 
gerecht werden können. 

 

Der Handlungsrahmen der Stadt Meckenheim liegt zum Beispiel beim Ausbau von 

Beratungsleistungen, der Inanspruchnahme von Fördermitteln, dem Werben von 

Investoren und insbesondere bei der gezielten integrierten Stadtentwicklung 
 

Hier zeigt EBG Jung auf, was bereits von Seiten der Verwaltung auf den Weg 

gebracht wurde. Als Beispiel wird die Realisierung von 18 geförderten Wohnungen 

am Siebengebirgsring, die derzeit als Flüchtlingsunterkünfte genutzt werden, 

angeführt. 
 

EBG Jung beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Die Präsentation ist im Ratsinformationssystem hinterlegt. 

 


